
Winterfischen beim Fischereiverein 

Neustadt/Aisch bei Forst 
 

 

 
Zum zweiten Mal nach 2015 versuchten sich einige mittelfränkische Jugendleiter beim 

Ruttenfischen, diesmal an der Aisch bei Neustadt. Bezirksjugendleiter Andi Tröster konnte 

am Nachmittag des 09. Januar 28 Jugendleiter, ehemalige Jugendleiter und Helfer aus 10 

mittelfränkischen Vereinen begrüßen.  

Das Vereinsgelände in Forst war 

für diese Veranstaltung ein sehr 

gut gewählter Platz und Andi 

konnte sich bei Jugendleiter 

Rene Missenberger und seinem 

jungen Helferteam bedanken. 

Die Regeln waren schnell erklärt 

und so konnten noch bei 

Tageslicht die Angelplätze 

bezogen und die Köder 

ausgeworfen werden. Gegen 

19.00 Uhr gab es frisch gegrillte 

Haxen und es konnten die 

verbrauchten Kalorien schnell 

wieder den Körpern zugeführt 

werden.  

 

Nach dem Essen strebten wieder 

viele Jugendleiter an das 

Gewässer, um dem Zielfisch, die 

Rutte oder Quappe überlisten zu 

können. Der Wasserstand war 

gestiegen und deswegen leicht 

angetrübt, durch die 

Schneeschmelze abgekühlt, 

eigentlich die besten 

Voraussetzungen. Und 

uneigentlich, wie es halt immer so 

ist, wurde keine einzige Rutte 

gefangen, weder Gast noch 

Eingeborener. 

 

Dafür war das gemütliche Zusammensein und Diskutieren vielschichtig und machte den 

angereisten Teilnehmern sichtlich Spaß. Im Aufenthaltsraum der alten Mühle, bei wohliger 

Wärme durch den geschürten Kachelofen, blieben manche Teilnehmer die ganze Nacht 

wach und tauschten sich aus. Als Nachtmahl gab es Pressack mit Musik und 

Bratwurstgehäck, mit einer spitzen Qualität, so dass keiner hungrig ins Bett gehen musste. 



Am Sonntagmorgen, nach einem guten Frühstück, reisten die Teilnehmer mit einem guten 

Gefühl wieder nach Hause. 

 

Andreas Tröster 

Bezirksjugendleiter 

 


